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Telenotfallmedizin:
Wann ist sie hilfreich und nötig?
In immer mehr Regionen in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz wird Telenotfallmedizin 
eingeführt. Niedersachsen hat sie als erstes 
Bundesland kürzlich im Rettungsdienstge-
setz verankert. Aber in welchen Fällen ist sie 
wirklich hilfreich? Dazu gibt es sicherlich un-
terschiedliche Perspektiven. Eine bedeutende 
– die hoffentlich auch berücksichtigt werden 
wird – haben die Notfallsanitäter. Besonders 
ihr Alarmierungsverhalten sollte genau beo-
bachtet werden: Warum wurde der TNA kon-
taktiert und war dies nötig? Notfallsanitäter 
können sich freuen, wenn sie in speziellen Situ-
ationen Unterstützung durch einen Notarzt vor 
Ort oder eben durch einen Telenotarzt erhalten. 
Denn dann war sie auch wirklich notwendig.
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